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Weichenlaterneneinbau

F ü r  d e n  funktionslosen 

Einbau benutzen Sie die 

Weichenlaterne 1, Befe-
stigung 2 u n d  Umlenk-
kasten 3.

Bohren  S ie  au f  der  in  

Fahr t r ich tung rechten 

S e i t e ,  a u f  H ö h e  d e r  

Weichenzunge mit dem 

Abstand der Befestigung 
2, ein Loch von 2.5 mm.  Kontrollieren Sie durch Einstek-

ken von Teil 2, ob die Weiche nicht behindert wird. Drük-

ken Sie nun die Befestigung 2 mit der Halbschale auf das 

Röhrchen von der Weichenlaterne 1. 

Höhe der Weichenlaterne ca 1.5 mm Schienenoberkante - 

Unterkante Weichenlaterne 

.

Stecken Sie den Wider-

stand und die Diode nach-

einander durch das Loch 

und kleben Sie das Teil 2 
fest. Der Umlenkkasten 3 
wird nach Ihren Bedürfnis-

s e n  e i n g e b a u t ,  s i e h e  

Originalbild. Der Anschluss kann an 16 Volt    erfolgen.

Für Bastler der Einbau für Arnoldantriebe.

Markieren Sie sich an welchem Draht die Diode ist. Da-

nach entfernen Sie die Diode und den Widerstand. Bohren 

Sie ein Loch ca. 3 mm unterhalb der Bohrung für die 

Weichenlaterne im Weichenantrieb. 

Für den Oberflurantrieb stecken Sie erst Stellhebel 4 auf 

das Röhrchen der Weichenlaterne 1, eventuell mit einem 

1mm Bohrer die Farbe aus dem Loch von Teil 4 und 5 

reiben. 

Danach stecken Sie die Drahtenden durch die Bohrung an 

dem Antrieb und hängen den Hebel auf den Antriebsstift, 

siehe Bild, höhe siehe oben. Nun schieben Sie Gegen-
halter 5 au f  das  Röhrchen, 0.1-0.2 mm Spiel geben, 

damit sich die Weichenlaterne 

leicht dreht (85 Grad ausmitteln). 

Testen des Antriebes auf Funkti-

on.Fix ieren S ie  d ie  Te i le  mi t  

Kleber (z.B. Uhu Alleskleber (läßt 

sich zur Not wieder lösen)), vor-

sichtig nicht festkleben. Anlöten 

der Diode und des Widerstandes. 

Weichenlaterne NIEMALS ohne Widerstand betreiben. 

Für den Unterflurantrieb gilt dasselbe, nur Teil 4 und 5 

sind vertauscht. Schaffen Sie Platz für Teil 4, damit es sich 

unten bewegen kann ! Der Anschluss an den Strom sollte 

mit einer großen Schlaufe gebaut werden, damit keine 

Behinderung beim Drehen entsteht.

Für Bastler der Einbau für Trixantriebe mit 
Weichenlaternenfunktion

 
Markieren Sie sich an welchem Draht die Diode ist. Da-

nach entfernen Sie die Diode und den Widerstand. Bohren 

Sie ein Loch ca. 3 mm unterhalb der Bohrung für die 

Weichenlaterne im Weichenantrieb. Stecken Sie die Draht-

enden durch das Loch des Antriebes und der Bohrung. 

Stellen Sie die Höhe der 

L a t e r n e  w i e  b e i  

"funktionslos" beschrie-

ben ein. Testen des An-

t r iebes  au f  Funk t ion .  

Fixieren Sie die Teile mit 

K l e b e r  ( z . B .  U h u  

Alleskleber (läßt sich zur 

Not wieder lösen)). Vor-

sichtig nicht festkleben. 

Anlöten der Diode und des Widerstandes. Weichenlaterne 

NIEMALS ohne Widerstand betreiben. 

Der Anschluss an den Strom sollte mit einer großen 

Schlaufe gebaut werden, damit keine Behinderung beim 

Drehen entsteht.

Für Bastler der Einbau für Unterflurantriebe
ist die aufwendigste Variante

Markieren Sie sich an welchem Draht die Diode ist. Da-

nach entfernen Sie die Diode und den Widerstand.

Bohren Sie auf der in Fahrtrichtung rechten Seite, auf 

Höhe der Weichenzunge mit dem Abstand der Befesti-

gung 2 ein Loch von 2.5 mm. Kontrollieren Sie durch 

Einstecken von Teil  2, daß die Weiche nicht behindert 

wird. Drücken Sie nun die Befestigung 2 mit Halbschale 

auf das Röhrchen von der Weichenlaterne 1, muß leicht-

gängig sein, eventuell Farbe entfernen. 

Höhe der Weichenlaterne ca 1.5 mm Schienenoberkante - Unter-

kante Weichenlaterne.

Stellhebel 6 auf das Röhrchen der Weichenlaterne schie-

ben. Falls der Unterbau dicker ist als das Röhrchen lang, 

muß es verlängert werden, eventuell mit Gegenlager ver-

sehen.

0.5 mm MS-Draht an Weichenstellhebel befestigen 

(kleben,löten) . Mit den Löchern von Teil 6  die  90 Grad-

drehung  mit dem Stellweg koordinieren.  Anlöten der 

Diode und des Widerstandes. Weichenlaterne NIEMALS 

ohne Widerstand betreiben.  Der Umlenkkasten 3 wird 

nach Ihren Bedürfnissen eingebaut, siehe Originalbild. 
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